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Begleiter auf dem letzten Weg

09.07.2011 - Bestatter, um den Sarg vorzuberei- ten, Nummer 256 aus dem Kran- kenhaus abzuholen, sie anzuklei- den und zum Friedhof zu bringen. 
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LANDKREIS ALTÖTTING



Samstag, 9. Juli 2011



ANK



Nummer 156



Begleiter auf dem letzten Weg Wenn Verstorbene keine Angehörigen hinterlassen, ist der Bestatter oft der Einzige, der sich um einen würdevollen Abschied kümmert Von Hannah König Altötting. Nummer 256 liegt hinter einer dicken Tür aus Edelstahl. Ulrich Geischeder überprüft noch einmal sorgfältig das kleine Pappschild, bevor er das mittlere von neun Fächern öffnet. Gemeinsam mit seinem Kollegen Peter Karban zieht er Nummer 256 heraus und schiebt sie auf einen Rollwagen. Grelles, kaltes Neonlicht strahlt auf die beigen Fliesen herab. Es riecht nach gar nichts in diesem sterilen Raum. Vorsichtig ziehen die beiden Männer das weiße Tuch herunter. Sie sind die Letzten, die Nummer 256 sehen werden.



Jährlich bis zu 15 Sozialbestattungen Seit einer Woche liegt die 52-jährige Frau, die in einem Heim gestorben ist, in diesem Raum im Krankenhaus. Es wird keine Traueranzeige und keine Sterbebildchen für sie geben. Niemand hat mit dem Bestattungsunternehmen Schmidbauer über ihre letzten Wünsche gesprochen, über den richtigen Sarg, die passenden Worte am Grab. Denn die Stadt konnte keine Angehörigen ermitteln. Deshalb erhält Nummer 256 eine Sozialbestattung. Zwischen zehn und 15 solcher Fälle gibt es jedes Jahr in Altötting. Die Gemeinde kommt für den günstigsten Sarg mit der einfachsten Ausstattung auf. Traueranzeigen und Sterbebildchen werden nicht bezahlt. Trotzdem versuchen die Bestatter, den Abschied der Verstorbenen so würdevoll wie möglich zu gestalten. Bevor sie Nummer 256 aus dem Krankenhaus abholen, bereiten sie in einem Raum hinter dem Haus des Unternehmens den Sarg vor. Die großen Türen stehen zum Hof offen, der Geruch von frischem Holz liegt in der Luft, Vögel zwitschern, die Bäume rauschen leise ANZEIGE



im Wind. Ulrich Geischeder und Peter Karban schweigen während sie arbeiten. Beide tragen hellgraue Hemden, dazu dunkle Krawatten und Hosen. Beide sind groß und kräftig gebaut. Geischeder ist jünger als sein Kollege, wirkt aber nicht weniger routiniert. Jeder Handgriff ist eingespielt, wie automatisiert. Sie schrauben die bronzefarbenen Tragegriffe in die vorgebohrten Löcher. Mit einem Druckluft-Tacker befestigt Geischeder die Verkleidung des Sarges, ein dünnes weißes Tuch mit schwarzer Umrandung. Bei jeder Tackernadel zerreißt ein lauter Knall die morgendliche Stille. Karban zieht den Stoff vor seinem Kollegen in die richtige Position, damit er keine Falten wirft. Auf die Stoffverkleidung legen sie ein weißes Polster, ein glänzendes Kissen und eine weiße Decke mit Spitzenrand. Schließlich muss Karban nur noch das Holzkreuz auf dem Deckel des Sarges befestigen. Er braucht drei Schläge mit dem Hammer. Dann verladen sie den Sarg in den schwarzen Mercedes. Alles muss heute sehr schnell gehen. Nur eine Stunde haben die Bestatter, um den Sarg vorzubereiten, Nummer 256 aus dem Krankenhaus abzuholen, sie anzukleiden und zum Friedhof zu bringen. Dann wartet schon der Pfarrer, der danach zu anderen Terminen muss. Oft transportieren die Bestatter den Sarg zunächst in die Leichenhalle. Dafür bleibt heute keine Zeit. Angehörige werden ohnehin nicht kommen. Trotzdem soll Nummer 256 schön aussehen, wenn der Sargdeckel über ihr geschlossen wird. Peter Karban legt behutsam das weiße Tuch beiseite. Noch trägt die Tote ein schwarzes T-Shirt. Vorsichtig heben sie auf beiden Seiten die Arme der Frau. Wie eine Wachsfigur liegt sie vor ihnen, nicht wie schlafend, unwirklich, wie eine leere Hülle. Der Körper ist schon steif. Nur mit sanftem Druck



Nummer 256, damit Geischeder und Karban Zeit haben sich umzuziehen. Für den letzten Teil ihrer Arbeit legen sie Hemd und Krawatte ab. In Arbeitskleidung kommen sie zurück an den Sarg. Die wenigen Trauergäste aus dem Heim sind gerade gegangen. Jetzt können die Bestatter den grünen Stoff Beiseite räumen, auf dem eben noch der Sarg stand.



Hunderte Särge stehen übereinander gestapelt Darunter kommt ein dunkles Gitter zum Vorschein, durchzogen von Spinnenweben, in denen sich vertrocknetes Laub verfangen hat. Sechs Meter geht es darunter in die Tiefe. An zwei dicken schwarzen Gurten lassen die Männer den Sarg langsam nach unten in das Altöttinger Gemeinschaftsgrab. Die Sonne brennt auf den Friedhof und treibt den süßlichen Geruch aus der Gruft nach oben. Geischeder und Karban legen trotzdem die Für eine Sozialbestattung bauen Ukrich Geischeder (rechts) und Peter Karban das preiswerteste Sarg-Modell Leiter an. Der Sarg muss noch in zusammen, das beim Unternehmen Schmidbauer im Angebot ist. − Foto: Willmerdinger die richtige Position gebracht werden. Bis zu fünf Särge stehen in der gelingt es den Männern, die Arme es ist schon zu spät. Ihr Mund und tungsunternehmen. So wurde er Gruft übereinander gestapelt, hunzu beugen und aus dem T-Shirt zu ihre Augen bleiben geöffnet. Auch „langsam an die Arbeit herange- derte sind es insgesamt. Dazwibefreien. Das weiße Totenhemd ihre Hände faltet der Bestatter führt“, erinnert sich der 37-Jährige. schen liegen hellere, kleinere Kismit dem Spitzenkragen lässt sich nicht ineinander. Die Finger lassen Trotzdem hatte er am Anfang gro- ten – Amputationen aus dem Kranleichter überstreifen. Wie ein Kran- sich kaum noch bewegen. Statt- ße Zweifel. Denn die Bilder des Ta- kenhaus. Alles ist staubig, kühl kenhaushemd ist es hinten offen. dessen schiebt er sie vorsichtig ges ließen ihn auch nach der Arbeit und doch stickig von dem beißenKarban hebt die Verstorbene vor- über dem Bauch der Frau zusam- nicht los. „Es ist schwer das zu den Geruch, der alles durchdringt. Als Geischeder und Karban die sichtig an, Geischeder bindet hin- men. Ein kurzer Blick zwischen trennen“, sagt Geischeder. „Aber ten eine Schleife. Dann greifen sie den Männern genügt: Mehr kön- mit der Zeit wird es besser.“ Bereut Leiter wieder nach oben steigen, ist keine Erleichterung in ihren GeNummer 256 unter den Schulter nen sie für Nummer 256 nicht tun. hat er seine Entscheidung bisher Gemeinsam heben sie den Deckel nicht. Auch Peter Karban ist ei- sichtern zu sehen. Auch an diesen und an den Beinen, jeder auf einer auf den Sarg. gentlich gelernter Maurer. Seit sie- Teil ihrer Arbeit haben sie sich im Seite, und heben sie in den Sarg. Der Moment ist sofort vorüber. ben Jahren arbeitet der 58-Jährige Laufe der Zeit gewöhnt. Sie ziehen Karban bettet ihren Kopf auf das Für Innehalten bleibt den Bestat- in Altötting als Bestatter. Im Ge- die Leiter wieder heraus, legen das Kissen und legt die Spitzendecke tern keine Zeit. Sie haben sich an gensatz zu Geischeder fiel ihm die Gitter wieder auf und decken es über ihren Körper. Aus einem klei- ihre Arbeit gewöhnt. Doch das war Arbeit von Anfang an leicht. „Das mit dem grünen Stoff zu. In nur einen grünen Beutel holt er einen nicht immer so. Sie mussten in ihre Sterben gehört nun mal zum Men- ner Stunde werden sie das Grab schwarzen Kamm hervor und Aufgabe hineinwachsen. Ulrich schenleben dazu“, sagt Karban. wieder öffnen. Dann wartet bereits kämmt der Toten, fast zärtlich, das Geischeder ist gelernter Kfz-Me- „So wie der Doktor operiert, so die nächste Bestattung auf Geisschwarze Haar hinter die Ohren. chaniker. Erst durch seine Frau, machen auch wir unsere Arbeit.“ cheder und Karban. Der nächste Geischeder versucht währenddes- Susanne Schmidbauer, kam er vor Auf dem Friedhof begleitet ein Sarg. Die nächste Stahltür. Die sen ihre Lider zu schließen. Doch eineinhalb Jahren zum Bestat- Kollege die Verabschiedung von nächste Nummer.
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Pilgernd auf dem Weg 

PASSAU/HERRIEDEN. Die DJK will ihren Mitgliedern auf allen Ebenen ein ganzheitliches Angebot unter- breiten. Dazu gehÃ¶ren natÃ¼rlich der. Sport, aber auch ...
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AUF DEM WEG NACH EUROPA PDF 

If you travel a lot, you can easily download auf dem weg nach europa Pdf to read on the plane or the commuter train, whereas print books are heavy and bulky.
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Auf dem Weg zur 

Errichten einer Online-Akademie. â€¢ Anbieten von ... Wellnesstrainer/-in. â€¢ Online-Akademie-Tourismus ... Finanzierung / Kofinanzierung. â€¢ RWB-FÃ¶rderung.
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EUROPA AUF DEM WEG ZUR RECYCLINGGESELLSCHAFT DIE 

electronic format. Let uslook at a few of these benefits. For one thing, it is environmentally friendlier to read europa auf dem weg zur recyclinggesellschaft.
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Auf dem Weg zum demenzsensiblen Krankenhaus - DEKV 

Ãœber ein Screening Tool kann lediglich eine kognitive EinschrÃ¤nkung ... Liebe Leserinnen und Leser, .... anerkannt und in ihren Grundrechten geschÃ¼tzt sein.
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Siemens auf dem Weg - mueller24.info 

Mehrwert im Tagesgeschäft als bedeutendster Motivationsfaktor. Der seit März 2009 verfügbare Micro- blogging—Dienst wurde von den Nutzern sehr begrüßt.
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Ã–kumenisch auf dem Weg nach Jerusalem 

Heiliges Land / 8-tÃ¤gige Flugreise / ab â‚¬ 1.949,â€“. â€žKommt und seht!â€œ So lÃ¤dt Jesus im Johannesevangelium (Joh 1,39) zwei JÃ¼nger zu sich nach Hause ein, um ...
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Herausforderungen auf dem Weg zu datenorientierten Prozess ... 

von den betreffenden Mitarbeitern der Fachabteilung ausgefÃ¼llt werden. Anhand eines .... Durch die Trennung der Anwendungsdaten von der Pro- zesslogik ist ...
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jugendfernsehen auf dem weg vom infotainment 

Get jugendfernsehen auf dem weg vom infotainment zum infomercial die magazine elf 99 und saturday zwischen. PDF file for free from our online library.
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Siemens auf dem Weg - mueller24.info 

Metadaten, zum Social Networking so- ... Communities eine Intranet-Plattform anderen Mitar- ... chung wurden anschlieÃŸend im Intranet und in der ...
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Auf dem Weg zum Niedrigenergie-Stadtquartier - BINE ... 

Projektinfo 15/2012. Auf dem Weg zum. Niedrigenergie-Stadtquartier. Saniertes Stadtviertel soll mit CO. 2. -reduzierter. FernwÃ¤rme versorgt werden.
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Auf dem Weg zum Niedrigenergie-Stadtquartier - BINE 

Titelbild. Markus LÃ¶ffelhardt. Urheberrecht. Eine Verwendung von Text und. Abbildungen aus dieser Publikation ist nur mit Zustimmung der BINE-Redaktion gestattet. Sprechen Sie uns an. Projektbeteiligte. >> Wissenschaftliche Projektleitung: Fraunhofe
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jugendfernsehen auf dem weg vom infotainment zum infomercial die 

Read Online Now jugendfernsehen auf dem weg vom infotainment zum infomercial die magazine elf 99 und saturday zwischen Ebook. PDF at our Library.
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internet mit e commerce auf dem weg zum 

Read and Save Ebook internet mit e commerce auf dem weg zum wirtschaftlichen erfolg deutscher kongress karlsruhe as PDF for free at Online Ebook Library.
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kirche auf dem weg zur co₂- neutralität - Kirche für Klima 

16.08.2012 - günstigen Konditionen (siehe 3.5.1.1). Im Rahmen dieser Studie ...... Als Zwischenlösung wird empfohlen, einzelne Konten für Fahrtkosten ...
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Webinar Teil I: Auf dem Weg zu mehr Wirkung ... - openTransfer 

10.02.2015 - PraxisÃ¼bung. Ihre Wirkungslogik in 3 Minuten! PHINEO-Analyse. Seite 20. â€¢ entweder zur Selbstreflexion. â€¢ oder als Rollenspiel ...










 


[image: alt]





die europaische union auf dem weg in die ... AWS 

This Die Europaische Union Auf Dem Weg In Die Supranationalitat Untersuchung Der Rechtsnatur Der. Europaischen Union Pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, i
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Auf dem Weg zu Industrie 4.0 - ESR Pollmeier 

Wert der Arbeiter in der Fabrik der Zukunft ist dabei nicht zu unterschÃ¤tzen: Gerade weil Flexibilisierung und Individualisierung von Produkten Zweck der Ãœbung ...
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der antijudaismus auf dem weg vom judentum zum ... AWS 

This Der Antijudaismus Auf Dem Weg Vom Judentum Zum Christentum By Peter Landesmann PDF on the files/S3Library-319d3-Dec87-4006f-23ab0-96e8c.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for 
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Auf dem Weg zum selbstfahrenden Paket - Deutsche Post DHL Group 

Mengen angesichts zunehmenden Online-Handels weiter steigen. Auf jeden ... Versicherung bald herabstufen, wenn ... kongruente Kfz-Versicherung hÃ¤tte ich.
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glaubensfragen chatrooms auf dem weg in die neuzeit 

21.03.2018 - This particular Glaubensfragen Chatrooms Auf Dem Weg In Die Neuzeit PDF start with Introduction, Brief Session till the Index/Glossary page, ...
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Auf dem Weg zum â€žstarken StÃ¼ck Deutschlandâ€œ 

(LVR), des Landschaftsverbands Westfalen-Lippe (LWL), der Sparkasse Essen und des Fachbereichs 1 der UniversitÃ¤t ...... Vergleich.der.MÃ¶glichkeiten.zur.
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auf dem weg zum imperium eine geschichte der 

Read and Save Ebook auf dem weg zum imperium eine geschichte der romischen as PDF for free at Online Ebook Library. Get auf dem weg zum imperium eine ...
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fidolin auf dem weg zur volksmusik violoncello band ... AWS 

This Fidolin Auf Dem Weg Zur Volksmusik Violoncello Band Ii Begleitheft Zum Violoncellounterricht Pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if provided. It's go










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














